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Aufgabe 1:

Zeigen Sie:

(a) Ist T : Rd → R
d linear, so gilt für µ ∈M1(Rd):

(T (µ))̂ = µ̂ ◦ T ∗

(dabei ist T ∗ die adjungierte Abbildung).

(b) Ist X eine Rd-wertige Zufallsvariable und c ∈ R \ {0}, so gilt

P̂cX(z) = P̂X(cz) (z ∈ Rd).

Aufgabe 2:

Bestimmen Sie die Fouriertransformierten folgender Wahrscheinlichkeitsmaße:

(a) der Binomialverteilungen Bn,p;

(b) der Poisson-Verteilungen πλ;

(c) der d-dimensionalen Normalverteilungen N(µ,Σ)

(µ ∈ Rd,Σ ∈ Rd,d positiv semidefiniert);

(d) der Cauchy-Verteilungen γα (α > 0) auf R mit der Dichte

fα(x) =
α

π(α2 + x2)
(x ∈ R).

Aufgabe 3:

Zeigen Sie für T > 0, daß fT (x) :=
1− cosTx
πTx2

(x ∈ R) die Dichte eines Wahrschein-

lichkeitsmaßes ist mit

f̂T (x) =

{
1− |x|/T |x| ≤ T

0 sonst.



Aufgabe 4:

Zeigen Sie, daß die folgenden Abbildungen [0,∞[→ M1(R) folgenstetig sind bzgl. der

schwachen Konvergenz auf M1(R):

(a) σ2 7→ N(0, σ2).

(b) α 7→ γα (γα die Cauchy-Verteilung mit Index α).

(c) λ 7→ πλ.

Beachte, daß für den Parameter 0 alle obigen Verteilungen per definitionem gleich δ0

sind.

Aufgabe 5:

Zeigen Sie:

(a) Es sei µ ∈M1(R) und r ∈ N.

Existieren alle Momente

Mk :=

∫
Rd

xk1
1 . . . xkdd dµ(x1, . . . , xd)

für k = (k1, . . . , kd) ∈ Nd0 und |k| := k1 + . . .+kd ≤ r, so existieren die partiellen

Ableitungen

Dk µ̂ =
∂|k|

∂x1
k1 . . . ∂xdkd

µ̂ (k ∈ Nd0 mit |k| ≤ r),

und sie sind gleichmäßig stetige, beschränkte Funktionen mit

Dkµ̂(x) = (−i)|k|
∫
e−i<x,y>yk1

1 . . . ykdd dµ(y).

(b) Es sei f ∈ L1(Rd) und r ∈ N.

Ist f r-mal stetig partiell differenzierbar, und gilt (Dkf)∧ ∈ L1(Rd) für k ∈ Nd0
mit |k| ≤ r, so ist

(Dkf)∧ (x) = i|k|xk1
1 . . . xkdd · f̂(x) (k ∈ Nd0 mit |k| ≤ r).


